
Die Sachsen in Siebenbürgen.

Bilder aus Siebenbürgen.
1. Land und Leute.

den schönsten und gesegnetsten Ländern Europa's gehört unstreitig
^^«&amp;gt;,Z^dieses östlichste Kronland der österreichischen Monarchie, welches sich
p ^ wie eine Felsenburg mitten zwischen den ungarischen und walachischen

Ebenen mit seinen hohen Randgebirgen und vielverzweigten, meist bewaldeten
Bergrcihen erhebt. Nur nach der ungarischen Seite dacht sich das Land etwas
ab, weshalb denn auch die meisten Thäler gegen Westen gerichtet sind.

Deutsche haben dem Waldgebirgslande den Namen Siebenbürgen gegeben, ihm
aber auch bessere Landeskultur, Handwerke, Fabriken und Bildung gebracht, so
daß es den äußersten Vorposten deutschen Kulturlebens in Europa bildet. Rings
um diese Felsenfeste lagern die Trümmer der großen Völkerwanderung, von der
nahen Donau herüber wehen asiatische Erinnerungen, während von Norden her
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